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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zu Beginn des Schuljahres 2026/2027 möchte ich Sie mit dem Kontaktbrief über aktuelle Themen 
des Schulsports informieren. Bite besprechen Sie den Inhalt dieses Kontaktbriefs im Rahmen der 
ersten Fachsitzung. 
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1 Schulsport im Sommer 

Gerade die hohen Temperaturen in den letzten Wochen vor den Sommerferien haben gezeigt, 
wie wich�g es ist, die Schülerinnen und Schüler zu einer sportlichen Handlungsfähigkeit und 
damit zu einer reflek�erten Auseinandersetzung mit dem eigenen Körper zu befähigen, die auch 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Hitze umfasst. Dies beinhaltet u. a. auch die 
gesundheitsförderliche bzw. -verträgliche, an die klima�schen Verhältnisse angepasste 
Sportausübung.  

Um Sportlehrkrä�e in der Organisa�on und Planung zu unterstützen sowie Schulleitungen 
Entscheidungshilfen an die Hand zu geben, haben die Kommunale Unfallversicherung Bayern 
(KUVB) und die Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. LUK) die Broschüre „Schulsport im Sommer 
sicher organisiert. Praxislei�aden für Schulleitungen und Sportlehrkrä�e“ herausgegeben. Dieser 
Lei�aden soll au�lären sowie dafür sensibilisieren, was bei sportlichen Belastungen unter 
Hitzebedingungen zu beachten ist. Er gibt Hinweise u. a. zu relevanten Entscheidungs- bzw. 
Planungsfragen, informiert über Präven�ons- bzw. Schutzmaßnahmen wie z. B. eine sinnvolle 
Belastungssteuerung und enthält einen Überblick über Erste-Hilfe-Maßnahmen bei 
hitzebedingten Warnzeichen, sodass Schulen durch ein differenziertes Herangehen im Lichte der 
örtlichen und situa�ven Gegebenheiten zielgerichtete Maßnahmen ergreifen können, um 
Sportunterricht auch an heißen Tagen sicher und sinnvoll sta�inden zu lassen oder 
Leistungsabnahmen, Schulsport-Wetbewerbe sowie weitere außerunterrichtliche 
Sportveranstaltungen gegebenenfalls zu verschieben. 

2 Informationen zur pädagogischen Gefährdungsbeurteilung 

Schulische Veranstaltungen wie Ausflüge und Schülerfahrten insbesondere mit sportlichem 
Schwerpunkt stellen eine nicht wegzudenkende Bereicherung des Schullebens dar. Damit sie 
sicher durchgeführt werden können, sind eine sorgfäl�ge Vorbereitung und Planung erforderlich. 
Die verantwortliche Lehrkra� setzt sich im Zuge der Vorbereitung der geplanten Ak�vität wie 
auch bei der Unterrichtsvorbereitung mit erforderlichen Maßnahmen technischer, organisato-
rischer und verhaltensbedingter Art zur Sicherheit und zum Gesundheitsschutz der Schülerinnen 
und Schüler auseinander. In diesem Kontext kann je nach Art des Angebots auch eine sog. 
pädagogische Gefährdungsbeurteilung (päd. GBU) im Vorfeld der schulischen Veranstaltung 
dabei unterstützen, sich mit poten�ellen Risiken und Gefährdungen vorab zu befassen, um allen 
Beteiligten Handlungssicherheit zu geben und Unfälle zu vermeiden. Dies gilt umso mehr, wenn 
Sportarten behandelt werden, die nicht zu den Grundsportarten des LehrplanPLUS zählen. 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus stellt Lehrkrä�en ein übersichtliches 
Merkblat sowie ein Formblat zur freiwilligen Verwendung zur Verfügung. Diese Unterlagen 
helfen, poten�elle Risiken effizient einzuschätzen, abzuwägen und ggf. erforderliche 
Maßnahmen zu ergreifen.  

Die Vorlage einer päd. GBU ist nicht zwingend erforderlich, sondern allein die Schulleiterin oder 
der Schulleiter als gesamtverantwortliche Person für die Genehmigung schulischer 
Veranstaltungen entscheidet, ob (d. h. für welche Arten von Veranstaltungen) und in welcher 
Form (nicht zwingend schri�lich) die Lehrkrä�e eine pädagogische Gefährdungsbeurteilung 
erstellen.  

https://kuvb.de/fileadmin/daten/dokumente/GBI/Schulen/Sommersport_Flyer/Schulsport-im-Sommer_barrierefrei.pdf
https://kuvb.de/fileadmin/daten/dokumente/GBI/Schulen/Sommersport_Flyer/Schulsport-im-Sommer_barrierefrei.pdf
https://www.km.bayern.de/download/4-25-12/P%C3%A4dagogische-Gef%C3%A4hrdungsbeurteilung---Das-Wichtigste-auf-einen-Blick_Dezember-2025_final.pdf
https://www.km.bayern.de/download/4-25-12/P%C3%A4dagogische-Gef%C3%A4hrdungsbeurteilung---Das-Wichtigste-auf-einen-Blick_Dezember-2025_final.pdf
https://www.km.bayern.de/download/4-25-12/Handlungshilfe-f%C3%BCr-die-Vornahme-p%C3%A4d.-GBU_Dezember-2025_final.docx
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3 Überblick über relevante Rechtsgrundlagen für den Schulsport 

Sind (Körper-)Schmuck, Piercings etc. im Sportunterricht erlaubt? Dürfen Schülerinnen und 
Schüler am Wandertag im See baden? Können Kinder mit Epilepsie am Schwimmunterricht 
teilnehmen? 

Häufig sehen sich Sportlehrkrä�e in ihrem Berufsleben mit Fragestellungen konfron�ert, deren 
Beantwortung neben einer pädagogischen Perspek�ve auch eine genaue Kenntnis der 
rechtlichen Rahmenbedingungen erfordert. Zugleich kursieren zahlreiche Gerüchte über das, 
was im Sportunterricht und darüber hinaus erlaubt bzw. angeblich verboten ist. Auf den Seiten 
des Schulsports im Internetau�rit des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
finden sich alle für Sportlehrkrä�e wesentlichen Rechtsgrundlagen, stets in der aktuellen Fassung 
der Datenbank BAYERN.RECHT. Auf Basis dieser Informa�onen lassen sich viele Fachfragen 
zielgerichtet an der Schule vor Ort klären, ggf. ergänzt durch kollegiale Beratung bzw. im 
Austausch mit der Fachscha�s- oder Schulleitung. 

4 Abitur 2026 im Fach Sport 

Erster Abiturjahrgang 2024-2026 

Rund 30.000 Schülerinnen und Schüler absolvierten als erster Jahrgang (2024-2026) die neu 
gestaltete Profil- und Leistungsstufe und schlossen im Frühsommer 2026 den ersten G9-
Durchlauf mit der neuen Abiturprüfung ab. Sie haben in Ihrem Fach den neuen Lehrplan in den 
Jahrgangsstufen 12 und 13 erstmals umgesetzt und Ihre Schülerinnen und Schüler auf die neue 
G9-Abiturprüfungsrunde mit hoher Professionalität und großem Engagement vorbereitet. Vielen 
Dank für Ihren entscheidenden Beitrag zu dem gelungenen Übergang vom G8 zum neuen G9! 
Damit liegen jetzt an Ihrem Gymnasium vielfäl�ge und wertvolle erste Erfahrungen vor. 

Übergreifende Informa�onen sind auf der neuen Seite „Aktuelles: Abiturprüfung 2026“ der KM-
Homepage dargestellt (vgl. Abiturprüfung 2026). Jedes prüfende Gymnasium erhielt die 
schulbezogenen G9-Abiturergebnisse und die Landessta�s�k 2026 per KMS. Diese Informa�onen 
unterstützen eine fundierte Reflexion der Ergebnisse Ihrer Schule im Vergleich zu den 
landesweiten Fachschniten (u. a. schri�liche und mündliche Abiturprüfungen, das Verhältnis zu 
den Ergebnissen der Halbjahresleistungen an Ihrer Schule – auch in Bezug zu verwandten 
Fächern). 

Die Auswertung in Ihren Fachscha�en trägt dazu bei, bewährte Vorgehensweisen zu erkennen 
und zu sichern sowie mögliche Ansatzpunkte für die Weiterentwicklung von Unterricht, 
Bewertung und Prüfungsvorbereitung zu gewinnen. Sie werden bei der Einordnung der 
Ergebnisse – wie bewährt – die jeweiligen Bedingungen vor Ort berücksich�gen, um daraus 
tragfähige Ansatzpunkte für die weitere Qualitätsentwicklung in Ihrem Fach abzuleiten. Den 
schulübergreifenden fachlichen Austausch zu den bisherigen Erfahrungen und Erkenntnissen 
setzen wir gemeinsam mit den MB-Fachreferen�nnen und -referenten auf den 
Fachscha�sleitungstagungen fort. 

Eine perspek�visch belastbare Einordnung der Ergebnisse wird aufgrund der Start- bzw.  
Sondersitua�on des ersten G9-Jahrgangs erst im Vergleich mit den Abiturergebnissen der 
kommenden Jahrgänge möglich sein. 

https://www.km.bayern.de/lernen/inhalte/sport
https://www.km.bayern.de/lernen/inhalte/sport
https://www.km.bayern.de/lernen/inhalte/sport/rechtsgrundlagen
https://www.gesetze-bayern.de/
https://www.km.bayern.de/lernen/schularten/gymnasium/aktuelles-abiturpruefung-2026
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Sport 

Die nachstehende Tabelle zeigt die Aufgabenwahl in den schri�lichen Abiturprüfungen im Fach 
Sport.  

Fach: Sport (schri�liche Abiturprüfung) 
Jeder Prüfling wählt aus den drei vorgelegten Aufgaben eine aus.  

eA I II III 

 59 % 16 % 25 % 

 

Bite beachten Sie, dass die Abiturprüfung sowie die Hinweise zu Korrektur und Bewertung auch 
im Fach Sport wie in den Vorjahren im ByCS-Prüfungsarchiv veröffentlicht werden. Für den Zugriff 
ist zuvor die Anmeldung mit Ihrem ByCS-Zugang erforderlich. Ggf. bietet es sich an, (Teil-) 
Aufgaben im Sinne einer kon�nuierlichen und zielorien�erten Vorbereitung der schri�lichen 
Abiturprüfung über die Ausbildungsabschnite der Profil- und Leistungsstufe (PuLSt) hinweg im 
Unterricht zu nutzen.  

5 Schwimmen im Schulsport – Was tun, wenn Bäder Nutzungsverträge 
einfordern? 

In letzter Zeit wurden Schulen, die keine schuleigenen Bäder nutzen, vermehrt aufgefordert, 
Nutzungsverträge zu unterzeichnen, die eine schulische Nutzung u. a. an die Auffrischung des 
Deutschen Retungsschwimmabzeichens Silber im zweijährigen Turnus koppeln. Die 
Unterzeichnung eines solchen Nutzungsvertrags ist aus folgenden Gründen nicht zulässig bzw. 
nicht erforderlich: 

Bei Errichtung und Betrieb öffentlicher Schulen wirken Staat und Kommunen zusammen: Träger 
des Schulaufwands, worunter auch der Sachaufwand, d. h. vor allem die Aufwendungen u. a. für 
die Bereitstellung, Einrichtung, Ausstatung, Bewirtscha�ung und Unterhaltung der Schulanlage 
einschließlich der Sportstäten gehören, sind nach Maßgabe des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes die zuständigen kommunalen Körperscha�en. Dementsprechend 
handelt es sich bei der Bereitstellung des schulischen Sachaufwands, wozu auch Wasserflächen 
für den Schwimmunterricht gehören, um eine gesetzliche Aufgabe der Schulaufwandsträger und 
es ist deren Verantwortung, ausreichend Wasserflächen für den schulischen Schwimmunterricht 
zur Verfügung zu stellen. Auch z. B. im Falle einer Auslagerung eines Schwimmbads an einen 
externen Badbetreiber verbleibt die Aufgabe als Schulaufwandsträgerin bei der Kommune. Da es 
sich dabei wie oben erläutert um eine gesetzliche Aufgabe des Schulaufwandsträgers handelt, 
kann die Schule bereits formal die Nutzungsvereinbarung nicht unterschreiben. 

Zudem stellen die in den Nutzungsverträgen formulierten eigenen Anforderungen an die 
Retungsfähigkeit der Lehrkra�, die häufig über das seitens des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus geforderte Maß hinausgehen, oder beispielsweise der geforderte Ab-
schluss von Versicherungen jeweils einen unzulässigen Eingriff in den inneren Schulbetrieb dar. 
Aus diesen Gründen ist die Unterzeichnung eines Nutzungsvertrags durch eine Schulleiterin bzw. 
einen Schulleiter inhaltlich nicht zulässig und kann auch nicht als Bedingung eingefordert werden.  

https://archiv.bycs.de/edu-sharing/components/search?redirectFromSSO=true&filters=%7B%22ccm:examination_context%22:%5B%22GY%22%5D,%22ccm:examination_discipline%22:%5B%22S%22%5D%7D
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Darüber hinaus besteht auch kein Erfordernis eines Nutzungsvertrags, da beim Besuch 
öffentlicher Bäder von Schwimmklassen unter Führung von Lehrkrä�en gem. Nr. 1.2.2 der KMBek 
„Durchführung von Schwimmunterricht an Schulen“ vom 1. April 1996 (KWMBl. I S. 192), die 
durch Bekanntmachung vom 4. Juni 2025 (BayMBl. Nr. 260) geändert worden ist, die Pflicht zur 
Aufsichtsführung über die Klassen – unbeschadet der dem Meister oder einem Fachangestellten 
für Bäderbetriebe aus ihren besonderen Obliegenheiten zukommenden Pflicht zur Überwachung 
des Badebetriebs – in vollem Umfang bei den Lehrkrä�en bleibt. Zusätzliche Badeaufsichten sind 
im schulischen Kontext somit auch zur Entlastung der Kommunen nicht erforderlich. Die 
Wahrnehmung der Betriebsaufsicht, die Beaufsich�gung des Badebetriebs sowie die 
Wasseraufsicht zählen hingegen nicht zum Aufgabenbereich von Lehrkrä�en und können daher 
nicht übernommen werden. 

6 Virtuelle Hochschule Bayern – Onlineangebote zu Krafttraining und 
Ausdauertraining 

Die Virtuelle Hochschule Bayern (vhb) als gemeinsamer virtueller Campus der bayerischen 
Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissenscha�en sowie Kunsthochschulen fördert 
sowohl die Entwicklung als auch die Durchführung hochschulübergreifender Online-Lehre. Davon 
können auch Sie als Sportlehrkrä�e sowie Ihre Schülerinnen und Schüler profi�eren: Im 
kostenfreien, allgemein zugänglichen Format OPEN vhb werden zwei Online-Kurse angeboten, 
die auch für (Sport-)Lehrkrä�e bzw. Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Unterrichts in 
Oberstufe oder zum Selbststudium interessant sein können: 

• Kurs „Ausdauer – Grundlagen, Chancen und prak�sche Umsetzung“ 
Der Kurs beschä�igt sich mit der kondi�onellen Fähigkeit Ausdauer als leistungs-
bes�mmendem Faktor im Sport, der zudem großen Einfluss auf die Gesundheit hat. Auch 
anhand konkreter Trainingsbeispiele und Tipps zur prak�schen Umsetzung werden die 
vermitelten sportheore�schen Inhalte mit der Sportpraxis vernetzt. 

• Kurs „Kra� und Kra�training im Sport – Bedeutung, Physiologie und Training“ 
Ausgehend von Anatomie und Physiologie der Muskulatur, allgemeinen Fachbegriffen und 
Modellen zur Kra� aus sportwissenscha�licher Sicht sowie strukturellen und funk�onellen 
Anpassungen an Kra�training werden Grundlagen zur Kra�trainingsplanung erarbeitet. Auch 
aktuelle Trends im Kra�training, Aspekte der Ernährung sowie das Kra�training im Kindes- 
und Jugendalter bieten interessante Perspek�ven.  

7 Fachschaftsleitung – Weiterentwicklung der Respizienz 

Ver�e�e Fachlichkeit ist ein zentrales Merkmal des Gymnasiums in Bayern. Ihre Fachscha�s-
leitung ist mit ihrer Verantwortung für die Weiterentwicklung und Qualitätssicherung in Ihrem 
Fach ganz entscheidend dafür, dass es weiter gelingt, alle unsere Schülerinnen und Schüler best-
möglich und auf hohem fachlichem Niveau auf ihre Zukun� in Studium, Beruf und Gesellscha� 
vorzubereiten. Für diese wich�ge fachliche Führungsaufgabe ist es nö�g, zeitliche und kon-
zep�onelle Spielräume zu schaffen und diese zu gestalten.  

Ein geeigneter Ansatzpunkt dafür kann – je nach Ausgangslage an Ihrer Schule und im Sinne der 
Entbürokra�sierungsoffensive – eine Verschlankung bzw. Nachjus�erung der Respizienz sein.  

https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2230_1_1_1_1_3_UK_205/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2230_1_1_1_1_3_UK_205/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2230_1_1_1_1_3_UK_205/true
https://www.vhb.org/
https://www.vhb.org/open-vhb/
https://open.vhb.org/blocks/occoursemetaselect/detailpage.php?id=163
https://open.vhb.org/blocks/occoursemetaselect/detailpage.php?id=297
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Respizienz soll dabei kein rückwärtsgewandtes Abarbeiten von Formalia sein, sondern im Sinne 
einer „Prae-Spizienz“ als aussagekrä�iger Ausgangspunkt für Entwicklungen an der Schule 
dienen. Idealerweise beeinflussen Sie über die Leistungsnachweise die Lern-, Leistungs- und 
Rückmeldekultur – und damit den Unterricht und das Miteinander an Ihrer Schule – so, dass Ihre 
Schülerinnen und Schüler davon fachlich wie persönlich profi�eren können. Ob Kompetenz-
erwerb im Zeitalter von KI, eigenverantwortliches Lernen oder Erfahrung von Selbstwirksamkeit, 
Freude am Begreifen und Leisten etc. – diese Fragen prägen die Diskussion und Entscheidungs-
findung in Ihren Teams bereits. Die Weiterentwicklung der Respizienz begreifen wir als einge-
betet in solche weitreichenden Überlegungen. Wir möchten Sie mit unseren Anregungen 
ermu�gen, ins Gespräch zu kommen bzw. den Austausch fortzusetzen, wie die Respizienz in 
Ihrem Team und an Ihrer Schule sinns��end und zielführend ausgestaltet wird. 

Vor diesem Hintergrund haben wir den ISB-Lei�aden zur Fachscha�sleitung auf den aktuellen 
Stand gebracht und durch ein Online-Angebot ersetzt. Flankierend dazu aktualisiert die ALP den 
Selbstlernkurs für (neu ernannte) Fachscha�sleitungen (verfügbar voraussichtlich ab Mite 
2027). Vielfäl�ge Fortbildungsangebote der ALP und der RLFB (z. B. zu Kommunika�on, Feedback 
oder fachlichen Themen) sind in unterschiedlichen Formaten bereits ab Herbst 2026 verfügbar. 
Wir hoffen, dass mit diesen Impulsen und Praxismaterialien neu ernannte ebenso wie erfahrene 
Fachscha�sleitungen eine gute Unterstützung in ihrer wich�gen Führungs- und Gestaltungs-
aufgabe erfahren und anregende Ansatzpunkte für kollegiale Gespräche und Entscheidungs-
prozesse daraus ziehen können. Wie immer freuen wir uns über Ihr Feedback!  

8 Fortführung der Verfassungsviertelstunde im Schuljahr 2026/2027 

Seit dem Schuljahr 2024/2025 ergänzt die Verfassungsviertelstunde als neues Element die 
Demokra�ebildung an bayerischen Schulen. Dabei setzen sich die Schülerinnen und Schüler 
regelmäßig anhand aktueller und lebensnaher Beispiele mit zentralen Werten des Grundgesetzes 
und der Bayerischen Verfassung auseinander. 

Im Schuljahr 2026/2027 soll die Verfassungsviertelstunde an den Schulen qualita�v weiter-
entwickelt und verste�gt werden. Die Durchführung in den Jahrgangsstufen 6, 8 und 11 der 
Gymnasien ist verpflichtend, über eine Ausweitung auf weitere Jahrgangsstufen entscheidet die 
Schulgemeinscha� vor Ort. Da Poli�sche Bildung ein fächerübergreifendes Bildungs- und 
Erziehungsziel darstellt, ist auch die Umsetzung der Verfassungsviertelstunde Aufgabe aller 
Fächer und Lehrkrä�e.  

Die bestehenden Angebote zur Verfassungsviertelstunde werden ste�g ausgebaut: 

• Über eine eigene Themenseite können die Fortbildungsangebote der ALP abgerufen werden. 
• Auf dem ISB-Portal zur Poli�schen Bildung stehen neben zahlreichen konkreten Umsetzungs-

beispielen viele weitere Anregungen (z. B. Vorschläge für die Dokumenta�on, Möglichkeiten 
der Schülerbeteiligung, Impulsvideos, Partnerangebote) zur Verfügung. 

Weitere Hinweise zur methodischen, inhaltlichen und organisatorischen Gestaltung finden Sie im 
Rahmenkonzept, das unverändert Gül�gkeit besitzt. 

https://www.isb.bayern.de/schularten/gymnasium/fachschaftsleitung/aufgaben/in-der-fachschaft/respizienz/
https://www.isb.bayern.de/schularten/gymnasium/fachschaftsleitung/
https://fibs.alp.dillingen.de/themenseiten/verfassungsviertelstunde/startseite
https://www.politischebildung.schule.bayern.de/verfassungsviertelstunde/themenmodule/
http://www.km.bayern.de/verfassungsviertelstunde
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9 Weitere Informationen 

Lehrer in der Wirtschaft 

Seit einem Vierteljahrhundert stärkt das Programm Lehrer in der Wirtscha� – eine gemeinsame 
Ini�a�ve der vbw - Vereinigung der Bayerischen Wirtscha� e. V. und des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus – die Koopera�on zwischen Schule und Arbeitswelt.  

Dafür wechseln Gymnasiallehrkrä�e für 12 Monate aus dem Klassenzimmer in die unter-
nehmerische Praxis, um unmitelbaren Einblick in ökonomische Zusammenhänge zu erhalten und 
wirtscha�liche Abläufe aus nächster Nähe kennenzulernen.  

Dieser Perspek�venwechsel und die gewonnenen Erfahrungen bereichern den Unterricht mit 
anschaulichen Praxisbeispielen, eröffnen neue Wege für die berufliche Orien�erung der 
Schülerinnen und Schüler und unterstützen den gezielten Ausbau regionaler Netzwerke und 
Koopera�onen mit Unternehmen vor Ort. Nach ihrer Rückkehr an die Schule setzen die Teil-
nehmenden ihre Erfahrungen und Erkenntnisse in einem schulspezifischen Projekt um. Auf diese 
Weise geben sie wertvolles Praxiswissen an das Kollegium sowie die Schülerinnen und Schüler 
weiter und leisten einen wertvollen Beitrag zur Schulentwicklung. 

Die Ausschreibung des Koopera�onsprojekts erfolgt im September 2026 per KMS an die Schul-
leitungen aller staatlichen Gymnasien. 

Weitere Informa�onen erhalten Sie zudem unter Lehrer in der Wirtscha� – Bildung in Bayern 
oder direkt bei der Projektleitung Elisabeth Scheuchenpflug.   

Preis des Bayerischen Clubs zur Förderung der bayerischen Kultur 

Auch im Schuljahr 2026/2027 werden wieder W-Seminararbeiten bayerischer Gymnasias�nnen 
und Gymnasiasten mit dem Preis des Bayerischen Clubs zur Förderung der bayerischen Kultur 
ausgezeichnet, die sich auf hohem Niveau mit Aspekten der bayerischen Kultur in Geschichte und 
Gegenwart auseinandersetzen. „Kultur“ bezieht sich hier auf die schöpferische geis�ge Ausein-
andersetzung des Menschen mit der Welt, die ihn unmitelbar oder in Zeugnissen der Vergangen-
heit umgibt. Es geht daher um alle Aspekte der Lebenswelt. Für die Auswahl preiswürdiger 
W-Seminararbeiten gelten u. a. folgende Kriterien: 

• Der Wetbewerb richtet sich an besonders leistungsstarke Abiturien�nnen und Abiturienten, 
deren Interessen möglichst breit gefächert sind. 

• Prämiert werden hervorragende Seminararbeiten, die sich mit kulturell bedeutsamen 
Themen aller Lebensbereiche aus Bayerns Vergangenheit und Gegenwart auseinandersetzen. 

• Die Arbeit selbst und das Prüfungsgespräch wurden jeweils mit 14 Punkten und/oder 
15 Punkten bewertet. 

• Die Arbeit verfolgt einen originellen Ansatz und ist im wissenscha�spropädeu�schen Rahmen 
fachlich und fachmethodisch glänzend, sprachlich vorbildlich sowie formal einwandfrei. 

Ein separates KMS informiert über das Verfahren der Einreichung und der Preisvergabe. Bite 
denken Sie bereits bei der Themenauswahl für die W-Seminare sowie im Falle einer vorliegenden 
Arbeit, die die o. g. Kriterien erfüllt, an den Preis des Bayerischen Clubs. 

https://www.bildunginbayern.de/weiterfuehrende-schule/lehrer-in-der-wirtschaft/
mailto:elisabeth.scheuchenpflug@bbw.de
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P-Seminar-Preis 2027 – Neue Bewerbungsrunde im Frühjahr 2027 

Der P-Seminar-Preis startet in eine neue Runde! 

Die Ausschreibung des P-Seminar-Preises 2027 ist für das Frühjahr 2027 mit Anmeldeschluss zum 
Ende des Schuljahres 2026/2027 geplant. Bite behalten Sie bereits jetzt geeignete P-Seminare 
im Blick und mo�vieren Sie die betreffenden Lehrkrä�e an Ihrer Schule zu einer Bewerbung. 

Im Projekt-Seminar zur beruflichen Orien�erung (P-Seminar) bildet die praxisnahe Begegnung 
mit der Arbeitswelt den Ausgangspunkt der Beruflichen Orien�erung. Durch ein fachspezifisches, 
berufsweltbezogenes Projekt, das in enger Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern (z. B. 
regionalen Unternehmen) durchgeführt wird, erhalten die Schülerinnen und Schüler einen 
konkreten Einblick in die Vielfalt und Realität der modernen Berufs- und Arbeitswelt. Diese wert-
vollen Erfahrungen ermöglichen es ihnen, ihre persönlichen Fähigkeiten zu erproben, eigene 
Erkenntnisse zu reflek�eren und darauf au�auend passende Studiengänge und Ausbildungs-
wege für sich zu konkre�sieren. 

Der Wetbewerb wird seit 2009 vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
und seinen Koopera�onspartnern, der vbw - Vereinigung der Bayerischen Wirtscha� e. V., dem 
Bildungswerk der Bayerischen Wirtscha� e. V. (bbw) und der Eberhard von Kuenheim S��ung 
der BMW AG, ausgelobt. 

Bei der Auswahl der Preisträgerschulen stehen insbesondere die Konzep�on sowie die Um-
setzung und die Ergebnisse der P-Seminare im Fokus. Eine entscheidende Rolle spielen neben 
der Projek�dee, der Zielsetzung und der Projektplanung auch die Zusammenarbeit mit außer-
schulischen Partnern (insbesondere aus der Wirtscha�) sowie die Förderung der Berufsfindungs-
kompetenz durch die projektspezifische Berufliche Orien�erung. Eine enge Verzahnung der Pro-
jektarbeit mit der Beruflichen Orien�erung steht hierbei im Vordergrund. Darüber hinaus fließen 
die Anwendung grundlegender Methoden des Projektmanagements und die abschließende 
Präsenta�on der Arbeitsergebnisse in die Bewertung ein. 

Themenportal Dialekte und regionale Kultur  

Das Themenportal www.dialekte.schule.bayern.de liefert viele wertvolle Anregungen für die 
Thema�sierung von sprachlicher Vielfalt und regionaler Kultur, z. B. in den Fächern Geschichte, 
Geographie, Poli�k und Gesellscha�, Musik oder Kunst. Im Portal finden sich Medien�pps, 
Projek�deen für die fächerübergreifende Arbeit und Aufgabenbeispiele.  

Viele kurze Impulse, etwa für den Stundeneins�eg oder für Vertretungsstunden, liefern die 
Dialekthäppchen, z. B. in Form kurzer Spiele, krea�ver Schreibau�räge oder Ideen für das 
Entwickeln von Designs bzw. Entwürfen. 

 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins neue Schuljahr! 

gez.  

Laurent Spinar 
Referent für Sport 

http://www.dialekte.schule.bayern.de/
https://www.dialekte.schule.bayern.de/aufgaben/
http://www.dialekte.schule.bayern.de/praxis/dialekthaeppchen
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